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Österreichs Archive in Europa
Die Tagung gibt einen Überblick zur Beteiligung österreichischer Archive an drei großen EU
Projekten und zu den Möglichkeiten, die sich daraus für die österreichische Archivlandschaft ganz
allgemein ergeben. Sie dient sowohl einer Standortbestimmung, als auch der Entwicklung von
Perspektiven, wie sich die Archive des Landes in Zukunft auf internationaler Ebene positionieren
können.
Im Speziellen wird das Österreichische Staatsarchiv als nationaler Vertreter im Konsortium der
Trägerinstitutionen des Europäischen Archivportals in diesem Rahmen auch erstmals über die
aktuellsten Entwicklungen und Möglichkeiten einer Teilnahme der österreichischen Archive
informieren.

Aktueller Stand im Europäischen Archivportal

Freitag, 19. Oktober

09:00 – 12:30

Mein Archiv im Europäischen Archivportal
Referentin: Kerstin Arnold

(Bundesarchiv, Berlin)
Standards:

Ausblick auf Weiterentwicklungen im Rahmen des APExProjektes

Arbeitsschritte der Datenaufarbeitung und verarbeitung:
a) Vorbereitende Schritte – Die Archivlandschaft
b) Informationen zum bereitstellenden Archiv – Die EAGDatei

Konvertierung und Validierung der Archivbeschreibungen – Die EADDateien für Findbücher
und Beständeübersichtc)
Einspielen der Dateien – Vorschau und Downloadfunktionend)

e) Indexierung und Veröffentlichung
Weitere Datenverwaltung – Löschfunktionen und Weitergabe an Europeanaf )

Best Practice Network ICT PSP – Programm zur
Unterstützung der EUPolitik im Bereich der Informations

und Kommunikationstechnologien

Die TeilnehmerInnen des Workshops werden gebeten, eigene Laptops (mit mind. Java 5) und
ggf. EADDateien (keine anderen Formate) zum Testen mitzubringen.

b)
a)

Workshop
Österreichisches Staatsarchiv



Mittwoch, 17. Oktober

13:00 – 13:30 Begrüßung durch Wolfgang Maderthaner (Österreichisches Staatsarchiv), Thomas Aigner (ICARUS)
und Jozef Hanus (Innenministerium der Slowakischen Republik)

Österreich und die Slowakei

Einleitung
13:30 – 14:00 CrArc als Motor einer verstärkten Zusammenarbeit zwischen

österreichischen und slowakischen Archiven
Corinna Ziegler (ICARUS) und

Genia Ortis (CBC SK  AT 20072013)

14:30 – 15:00 Die österreichische Archivlandschaft Josef Riegler
(Steiermärkisches Landesarchiv)

14:00 – 14.30 Slowakische Archive – Gesetzgebung, Organisation und
Dienstleistungen (in Englisch)

Jozef Hanus
(Innenministerium der Slowakischen Republik)

Archive in der Grenzregion
15:30 – 16:00 Geschichte und Gegenwart des Slowakischen Nationalarchivs Radoslav Ragač und Erika Javošová

(Slowakisches Nationalarchiv)
16:00 – 16:30 Das Österreichische Staatsarchiv – Seine Bedeutung für die

interregionale Forschung
Christoph Tepperberg
(Österr. Staatsarchiv)

16:30 – 17:00 Das Niederösterreichische Landesarchiv Willibald Rosner
(Niederösterr. Landesarchiv)

17:15 – 17:45 Das Staatsarchiv Bratislava  Geschichte, Gegenwart, Zukunft
(in Englisch)

Lenka Pavlíková
(Staatsarchiv Bratislava)

17:45 – 18:15 Das Wiener Stadt und Landesarchiv Brigitte Rigele
(Wiener Stadt und Landesarchiv)

18:15 – 18:45 Das Archiv der Hauptstadt Bratislava (in Englisch) Anna Buzinkayová
(Archiv der Hauptstadt Bratislava)19:00 Empfang (Foyer)

Donnerstag, 18. Oktober
Gemeinsame Quellen – Eine gemeinsame Geschichte
Slowakei

Nachmittags besteht für alle BesucherInnen die Möglichkeit
zur Teilnahme an Archivführungen auf Englisch:

09:30 – 10:00 Österreich in Archivalien des Staatsarchivs
Bratislava (in Englisch)

Veronika Keresztes, Zlatica Výrostová und Mária Zacharová
(Staatsarchiv Bratislava)

10:00 – 10:30 Radoslav Ragač und Erika Javošová
(Slowakisches Nationalarchiv)Österreich in Archivalien des Slowakischen

Nationalarchivs
Österreich
10:30 – 11:00 Die Familie Wienerwelten – CrossborderAktivitäten über

March und Donau (in Englisch)
Karl Heinz
(ICARUS)

11:00 – 11:30 Dieter Lautner
(Österr. Staatsarchiv)Akten zur Slowakei im Archiv der Republik

11:30 – 12:00 Die Grenzregion Slowakei – Österreich: Ausgewählte Dokumente aus
dem Niederösterreichischen Landesarchiv

Willibald Rosner
(Niederösterr. Landesarchiv)

12:00 – 13:00 Mittagspause

Das Schicksal der österreichischen Familie Wimmer
(in Englisch)

Tina Sámelová und Ján Kúkel
(Archiv der Hauptstadt Bratislava)

09:00 – 09:30

Internationale Zusammenarbeit
innerhalb ICARUS

Das Europäische Archivportal
16:15 – 16:30 Einleitung Thomas Just

(Österr. Staatsarchiv)
16:30 – 17:00 Kerstin Muff

(ICARUS)Der Aktuelle Stand – Ziele – Möglichkeiten der Teilnahme
17:00 – 17:30 Technische Tools und Rahmenbedingungen Daniel Jeller

(ICARUS)
17:30 – 18:00 Die Beteiligung österreichischer Archive am Europäschen Archivportal – Chancen,

Herausforderungen, Aufgaben
Thomas Just

(Österr. Staatsarchiv)
18:15 – 18:45 Präsentation: CDROMEdition Tagebücher des k.u.k. Gen. Maximilian Csicserics

von Bacsány aus den Jahren 1892  1918, Hrsg.: Kroatisches Staatsarchiv
Vlatka Lemić und Thomas Just
(Kroatisches Staatsarchiv und

Österr. Staatsarchiv)18:45 Empfang (Foyer)

www.crossborderarchives.eu

Nachmittagsprogramm

14:00 – 15:30
16:00 – 17:30

Wiener Stadt und Landesarchiv
Österreichisches Staatsarchiv

enarc.icarus.eu

www.archivesportaleurope.eu

13:30 – 13:45 Einleitung und Begrüßung
13:45 – 14:15 Ergänzung, Synergie und Aktivität – ICARUS als Beispiel archivischer Zusammenarbeit

im Digitalen Zeitalter
Thomas Aigner

(ICARUS)
14:15 – 14:45 Karl Heinz

(ICARUS)Monasterium und Matricula – Archivische Quellen im Netz

14:45 – 15:15 ICARUSnet – Ein Archivinformationssystem für alle (in Englisch) Vlatka Lemić
(Kroatisches Staatsarchiv)

15:15 – 15:45 Didaktische Zusammenarbeit zwischen Archiven und Universitäten
auf Basis digitalisierten Archivguts (in Englisch)

Antonella Ambrosio, Maria R. Falcone und
Luca Aiello

(Universität Neapel)




